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1. Oktober 2025 

MEDIENMITTEILUNG 
UMSTELLUNG AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN: 
AMTLICHE PUBLIKATIONEN ERSCHEINEN NICHT MEHR IM 
«REGIO» – NEUER ABONNEMENT-DIENST AUF ILEF.CH 

Wie bereits im Frühjahr dieses Jahres kommuniziert, hat sich die Herausgeberin, die Zürcher Oberland Medien AG, 
entschieden, «Regio» nur noch 14-täglich erscheinen zu lassen. Für die Stadt Illnau-Effretikon reicht dieser 
zweiwöchentliche Rhythmus nicht aus, um amtliche Publikationen zeitnah zu verbreiten. Der Stadtrat hatte daher 
bereits im April 2025 beschlossen, die städtische Webseite per 1. Oktober 2025 als neues amtliches 
Publikationsorgan zu bestimmen. Mit der Umsetzung stellt die Stadt Abonnement-Dienste zur Verfügung, die den 
Zugang zu amtlichen Publiaktionen und weiteren Mitteilungen einfach ermöglichen. 
 

AUFGABE DER BISHERIGEN PUBLIKATIONEN IM «REGIO» 

Der Stadtrat beschäftigte sich in jüngster Vergangenheit intensiv mit der Frage, welche Kommunikationskanäle 
die Stadt zur Verbreitung ihrer Informationen nutzen will, um eine möglichst maximale Wirkung zu erzielen und 
um die Breite sämtlicher Anspruchsgruppen und Bevölkerungsschichten zu erreichen. Dazu hatte er bereits im 
Frühjahr neue Kommunikationsleitlinien erlassen. 
 
Wichtiges Element in der Palette von elektronischen Zugangskanälen, aber auch physischen Titeln, bildete bis 
anhin das Produkt «Regio», herausgegeben von der Zürcher Oberland Medien AG. «Regio», für die Region 1, 
war bis vor Kurzem auch amtliches Publikationsorgan der Stadt Illnau-Effretikon. Dazu verfügte die Stadt über 
einen entsprechenden Vertrag mit der ZO Medien AG, letztmals aktualisiert im Jahre 2013. Die Ergebnisse aus 
der Bevölkerungsbefragung 2021 zeigen, dass die bis dato wöchentlich erscheinende Gratiszeitung auf eine 
beachtliche Leserschaft traf und Beachtung fand.  
 
Die Medienlandschaft durchläuft einen umfassenden Konsolidierungsprozess. Dieser ist vor allem auf den 
wirtschaftlichen Druck zurückzuführen. Die kostendeckende Herausgabe einer lokalen Wochenzeitung birgt für 
Medienverlage grosse Herausforderungen. Es scheint in Frage zu stehen, ob sich die Produktion solcher 
Erzeugnisse über einen längeren Zeitraum finanziell überhaupt noch rechnet. Die Strukturerhaltung von 
Medienunternehmungen mittels finanzieller Unterstützungszuwendungen bildet jedoch keine staatliche bzw. 
kommunale Aufgabe. 
 
Die Zürcher Oberland Medien AG hatte entschieden, «Regio R1», analog zu allen anderen Regionen nur noch 
14-täglich zu publizieren und hat daher den Vertrag mit der Stadt Illnau-Effretikon gekündigt, da sie auf eine 
wöchentliche Publikation Wert legte. 
 
 
AMTLICHE PUBLIKATIONEN AB 1. OKTOBER 2025 NUR NOCH AUF ILEF.CH 
 
Nachdem es nicht gelang, das etablierte «Regio R1» unter den bisherigen Konditionen als wöchentlich 
erscheinendes amtliches Publikationsorgan ohne zusätzliche staatliche Unterstützung zu erhalten, war für den 
Stadtrat der Moment reif, auf den Zeitpunkt der Kündigung der Leistungsvereinbarung durch die Zürcher 
Oberland Medien AG per 1. Oktober 2025 (wie andere Gemeinden) auf die elektronische Publikation von 
amtlichen Mitteilungen umzustellen.  
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Dazu eignet sich die städtische Webseite www.ilef.ch. Die Einstiegsseite des städtischen Portals wurde 
optisch geringfügig verändert, so dass die neusten amtlichen Publikationen direkt auf der Startseite ersichtlich 
sind. 
 
 
NEUER ABONNEMENT-DIENST 
 
Die neue Publikationsweise wird mit einem nun verfügbaren Abonnenten-Dienst (erreichbar unter 
www.ilef.ch/abodienste), der die Interessierten auf die veröffentlichten Publikationen aufmerksam 
macht. Diese Funktion fängt die vermeintliche Umkehr zwischen Hol- und Bringschuld auf. 
 
Der Service lässt sich, nach verschiedenen Rubriken kategorisiert, abonnieren. Entsprechende Neuigkeiten 
werden interessierten Personen und Institutionen direkt in Form einer E-Mail-Benachrichtigung zugestellt. 
 
Alle amtlichen Publikationen sind unter www.ilef.ch/amtliche_publikationen abrufbar. 
 
Mit der Umstellung auf die elektronische Publikationsform können jährlich wiederkehrende Aufwendungen von 
rund 80'000 Franken eingespart werden. 
 
 
HINTERGRUND 
WAS SIND AMTLICHE PUBLIKATIONEN? 

Gemäss den Bestimmungen des kantonalen Gemeindegesetzes sind Erlasse, allgemeinverbindliche 
Beschlüsse, Anordnungen, Abstimmungs- und Wahlergebnisse zu veröffentlichen. Die Gemeinden bestimmen 
dazu ihr Publikationsorgan. Seit einiger Zeit können die Gemeinden beschliessen, die publikationspflichtigen 
Geschäftsabwicklungen amtlich im Internet zu veröffentlichen. Dies hat eine Vielzahl von Städten und 
Gemeinden im Kanton Zürich bereits so umgesetzt. Sie verzichten auf die Veröffentlichung in einer Zeitung. 
 
Amtliche Publikationen sind somit weder redaktionelle Berichte über die Stadt noch die offiziellen 
Medienmitteilungen, welche die Stadt aussendet. Inserate für Veranstaltungshinweise oder Kampagnen sind 
ebenso keine amtlichen Publikationen per Definition. 

 

 

WAS GESCHIEHT MIT «REGIO»? 
 
Gemäss Verlautbarung des Verlages der Zürcher Oberland Medien AG wird «Regio» weiterhin erscheinen – 
wie erwähnt allerdings noch 14-täglich.  
 
Inhaltlich wird «Regio» gemäss Aussage der Herausgeberin nach wie vor über Illnau-Effretikon berichten. Die 
redaktionellen Inhalte bestimmt die zuständige Redaktion weiterhin eigenständig und unabhängig. 
 
Die Stadt wird nach Möglichkeit und je nach Einklang mit dem Erscheinungsrhythmus und dem jeweiligen 
Redaktionsschluss die amtlichen Todesmitteilungen, spezielle Veranstaltungshinweise in Inserateform oder 
Kampagneninserate weiterhin im «Regio» publizieren. 

  

http://www.ilef.ch/abodienste
http://www.ilef.ch/amtliche_publikationen
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EIN BLICK ZURÜCK 

Mit Aufgabe der amtlichen Publikationen im Regio endet für die Stadt Illnau-Effretikon die Ära der amtlichen 
Publikationen in Papierform. Viele Zürcher Gemeinden haben diesen Schritt schon seit längerer Zeit vollzogen. 
Erinnern Sie sich allenfalls noch an den «Kiebitz»? Von 1968 bis 2010 hiess so, das nach einer Vogelart 
benannte, in Illnau-Effretikon verbreitete Mitteilungsblatt. Heute flattert es als «Regio» jeden Donnerstag in die 
Illnau-Effretiker Haushalte.  

Die Sendung «Blickpunkt» des damaligen Schweizer Fernsehen DRS (heute SRF) realisierte 1979 einen 
Beitrag zum «Gemeindeanzeiger Kiebitz in Illnau-Effretikon». Die Redaktion stand unter der Leitung der 
damaligen Besitzerfamilie Kaufmann und war in einem an der Bruggwiesenstrasse in Effretikon domiziliert. 
Zuletzt wurden in der damaligen Lokalität Gäste im Restaurant «Da Zia Maria» mit Pizzen und italienischer 
Kulinarik bewirtschaftet, ehe die Liegenschaft im Zuge der Bauarbeiten für die Überbauung «Am Stadtgarten» 
weichen musste. 

In Nostalgie schwelgen? 

Den Bericht aus dem SRF-Archiv finden Sie hier: 
 

 

WEITERE HINTERGRUND-INFORMATIONEN 
 

ZUM BESCHLUSS DES STADTRATES 
SRB-NR. 2025-67 
  

ZU DEN KOMMUNIKATIONSLEITLINIEN 
IE 100.03.01.01; Kommunikationsleitlinien 
  

VERBUNDENES GESCHÄFT DES STADTPARLAMENTES 
2024/057 
Postulat Ralf Antweiler, GLP; Simon Binder, SVP, und Mitunterzeichnende, betreffend Moderne Lokalmedien 
für Illnau-Effretikon 
 

  

https://www.srf.ch/play/tv/blickpunkt/video/gemeindeanzeiger-kiebitz-illnau-effretikon?urn=urn:srf:video:ac2220eb-9202-4f13-b154-d2bd4a9c3487&fbclid=IwY2xjawM9kQlleHRuA2FlbQIxMQBicmlkETB5Z3NVME9BUDcwaG5wNnpoAR6toymw5AFMyTNMxFkr97a1MCwdvP1wpkWL0_WZRWqQ6NTVaa5SN0tCLdWwKg_aem_Nu7l59KVgFxCCeI4u-g6Rw
https://www.ilef.ch/_doc/5640466
https://www.ilef.ch/_doc/5640472
https://www.ilef.ch/geschaefte/2546506
https://www.ilef.ch/geschaefte/2546506
https://www.ilef.ch/geschaefte/2546506
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